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Be re * i ts am 8 , Juni 1986 über F e rn Schreiber ausgesendet

Kreuzer und Stecher besuchten SMZ - Ost

12 = Wien , 6 . 6 . ( RK - KOMMUNAL ) Besundhei tsiuinister Franz KREUZER

und Besundheitsstadtrat Univ . - Prof . Dr . Alois STACHER besuchten am

Freitag das SMZ- Ost in der Langobardenstrafie im 22 . Bezirk und

überzeugten sich vom planmäßigen Baufortschritt . + + + +

Für Besundheitsstaut rat Stecher stellt der Bau des SMZ - Ost - in

der Endausführung - mit Tageszentrum , Wohnheim , Pflegeheim und

P e n s i ö n i s t e n heim — ein klassisches t>e i s p i e i . r ü i" integrierte

medizinisch - soziale Versorgung dar . Bereits 1978 wurde die

Krankenpflegeschule für 220 Schüler in Betrieb genommen , 1979 das

Personalwühnheim mit 500 Wohneinheiten und 1982 das Pflegeheim , das

über 405 Betten und das Seriatri sehe Tageszentrum verfügt.

Der Besundheitsm i n i ster zeigte sich vom hohen Standard der

medizinisehen und sozialen Einrichtungen des Pflegeheimes , der einen

fließenden Übergang vom Pflegeheim zum Pensionistenhe im ermöglicht,

besonue r t bee i nd ru ck t.

A n s c h 1 i e ß e n d b e s u c h t e G e

Pens ion1s tenheim Schme1z und

s u fi d Fi ei t s m i n i s t e r • Kreuzer das

das Pflegeheim Baumgarten . ( Schluß)

d u / g g
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Bereits atu 7 . Juni 1 986 über Fernschreiber ausgesendet

Stacher über geistig Behinderte : "

" zu vergessen”
LI 11 . : £ r f o 1 g r e i c he r H o d e 11 v e r s u e h

1 = Wien , 7 . 6 . ( RK - KOMMUNAL ) Die

Nicht förderbar " ist

der Psychosozialen Dienste

resignierende Feststellung " Nicht

förderbar “ für geistig schwerst behinderte Menschen ist nun " zu

vergessen " : Im Rahmen der von Sesundhei ts -~ und Soz i alstadtrat

Univ . - Prof . Dr . Alois BIACHER initiierten Psychiatriereform ist es

nun gelungen , in Zusammenarbeit zwischen dem Kuratorium

Psychosoziale Dienste und dem Behindertenzentrum Baumgartner Höhe

acht schwerst Behinderten ein weitgehend selbstständiges Leben zu

er mög 1 i c he n . + + + f

Das Behindertenzentrum Baumgartner Hohe ist derzeit die

modernste Einrichtung dieser Art in Europa . Hier leben zur Zeit 84

geistig schwerst behinderte Kinder und Jugendliche , bei denen

;; er k efssw e rte Therapieerfo 1 ge erz 1 eit werden können . Allerdings

, . . er Angehörige und Verantwortl i che die Borge , daß diese guten
r . jigt, ;. i n der a 11 geme i nen Psych i at r ie , ohne Spez 1 albetreuung wie

auf der Baumgartner Höhe , nicht fortgesetzt werden können . Das

,jratorium Psychoso z ia1e Dienste hat daber i n Zusammenarbeit mit dem

Behi nuer t .en z en trum Baumgar tuer Höhe e 1 ne übergangs 1 ösung geschaf fen :

Seit eineinhalb Jahren wurde die erste kleine Gruppe Jugendlicher in

einer Übergangswohnung vorerst rund um die Uhr betreut ~ sie übten

h i e r d a s w e i t g e h e n ri s e 1. b s t ä nd ig e Ui o h n en . I n e i n er Klei n e n

Wohngemeinschaft mit neun Behinderten wurde dann der entscheidende

Sc ? iri11 erreicht : Acht dieser Schwerstbehinderten konnten so weit

üie Seibstständigkeit erlernen und rehabil 11iert werden , daß sie in

einer Beschützten Ulerkstätte arbeiten und in einer Therapeutisehen

y ö hnung 1 eben können . Näcftstes Jahr so 11 versucht werden , einer

2 w e i t e n G r u p pe de n Ui e g i n d i e S e 1 b s t ä n d i gke i t z u o ff n e n .

De r Psy chosoz i a 1 e D i ens t der 31ad t Uii en verze i chne t j a hr 11 ch

etwa 80 . 000 Kontakte , jeder hundertste Wiener macht von den

Ein ric htungen dieses D i ens tes Geb r auch , f 3 u niu u ) a r >ü/ r r

NN NN
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Bereits ata 7. Juni 1 986 über Fernschreiber ausgesendet

1 andesarchlv : Zwei Ausstellungen iw Rathaus

2 Wien , 7 . 6 . ( R .K - LOKAI ) Das wiener Stadt - und Landesarchiv zeigt
derzeit iw Rathaus zwei kleine , interessante Ausstellungen:
o " Wappen und Siegel der Stadt Wien " dokumentiert die Geschichte

des Wiener Wappens und des Siegels . Das älteste Wappen der Stadt,
der Kreuzschild , ist aus dein späten 13 . Jahrhundert überliefert,
das Siegel mit dem einköpfigen Adler ist aus der Zeit um 1220

belegt . Der Doppeladler als Wappentier wurde der Stadt 1461 ver¬

liehen . 1925 wurde er vom ursprünglich einköpfigen Adler abgelöst.
Die kleine Schau ist noch bis 27 . Juni Montag bis Freitag von

8 bis 18 Uhr im Rathaus , Stiege 6 , 1 . Stock , vor den Archivräumen

zu sehen,

u " Der Stock- im - E i sen - Platz im Wandel der Jahrhunderte " zeigt die

vielen Gesichter dieses Platzes und seine Geschichte vom frühen

12 . Jahrhundert bis in die ersten Jahre nach dem Zweiten Welt¬

krieg . Ein eigener Abschnitt ist der Regulierung des Platzes vor

mehr als 1 GO Jahren gewidmet , die das Bild bis heute prägt . Die

Ausstellung ist bis 27 . Juni Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr

in der Schmidthalle des Rathauses zu besichtigen.
Informationshefte werden kostenlos abgegeben . ( Schluß ) am/gg

NNNN



Montag , 9 . 6 . 1986 " RATHAUSKORRESPONDENZ" Blatt 1383

Bereits am 7 . Juni 1986 über Fernsehreiber ausgesendet

Umleitung für !! 64 A !! und " 66 A n

3 Wien , 7 . 6 . ( RK - LÖKAL ) Im Bereich der Breitenfurter Straße/
Brunner Straß -e/Erlaaer Straße werden Straßenbauarbeiten durchgeführt.
Seitens der Wiener Verkehrsbetriebe werden deswegen ab Montag , dem
9 . Juni 1986 , zirka 7 Uhr , folgende Verkehrsmaßnahmen wirksam:

Die Linie " 64 A !1 wird in Richtung Meidling Hauptstraße und die
Linie " 66 A !f in Richtung Reumannplatz ab Brunner Straße/Reklewski-

gasse über Reklewskigasse - Brennergasse - Josef - österreicher - Gasse

zur Erlaaer Straße umgeleitet.
Die Linie " 66 A !l wird bei der Kurzführung nach Atzgersdorf in

Richtung Reumannplatz ab Frlaaer Straße/Brunner Straße über Brunner

Straße - Reklewskigasse - Brennergasse ~ Josef - üsterreicher - Gasse

zur Erlaaer Straße und in Richtung Atzgersdorf ab Brunner Straße/

Carlbergergasse über Brunner Straße - An den SteinFeldern -
c b ,

’
gasse - Carl berge rgasse zur Brunner Straße geführt.

Liese Maßnahmen sind auch durch Aushänge bei den Haltestellen

arigekünd . igt . ( Sch 1 uß ) roh/gg
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Bereits am 8 . Juni 1986 über Fernschreiber ausgesendet

Fritz - Iwhoff ~ Park in Mariahilf eröffnet

1 = Wien , 8 . 6 . ( RK - LGKAL ) Ein neuer Park , der nach dem bekannten

Volksschauspieler Fritz IMHOFF benannt wurde , steht seit Samstag den

Bewohnern des 6 . Bezirks zur Verfügung . Im Rahmen einer Festwochen“

Veranstaltung , an der u . a . Vizebürgermeister Dr . Erhard BU5EK und
Bezirksvorsteher Mag . Kurt PINT teilnahmen , eröffnete Umweltstad trat

Helmut BRAUN den neuen Fritz - Imhoff - Park bei der Wallgasse/Mollard-

gasse . + + + +

( Schluß ) hrs/gg
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Bereits am ß . Juni 1986 über Fernschreiber ausgesendet

Neuer Wanderweg beim Bisamberg fertig

2 = Wien , 8 . 6 . ( RK - LÖKAL5 Insgesamt 4,5 Kilometer lang - davon

wurde ein Kilometer völlig neu gestaltet - ist der Wanderweg

Ruthnergasse - Rendezvausberg , der Samstag von Limweltstadtrat Helmut

BRAUN und Bezirksvorsteher Kurt LANDSMANN eröffnet wurde . Der Weg

wurde mit finanzieller Unterstützung des Vereins Niederösterreich-

Wien , gemeinsame Erholungsräume , gestaltet . Rund 16 . 000 Quadratmeter

Aufforstungen wurden neu angelegt und dazu 11 . 000 Bäume und

Sträueher gesetzt . Wiesen und Rastplätze sorgen für angenehme

Erholung beim Wandern . Eröffnet wurde der neue Wanderweg von

Stammersdorf zum Bereich Rendezvousberg/Bisamberg übrigens im Rahmen

der Feiern n 200 Jahre Floridsdorf " - und mit einem attraktiven

Programm , zu dem auch Oldtimer - Fahrten , eine Sternwanderung und ein

Waldfest gehörten . + + + +

( Schluß ) hrs/gg
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Bereits am 8 . Juni 1986 über Fernschreiber ausgesendet

Grenzwerte für Honig , Fleisch und Käse
Wien , 8 . 6 . { RK - KOMMUNAL ) Ab heute bzw . morgen gelten für

verschiedene Lebensmittel neue Grenzwerte , die in Verordnungen des
Landeshauptmannes Dr . Helmut ZILK festgelegt wurden . Der Verkauf
folgender Produkte ist dann gestattet , wenn der Grenzwert nicht
überschritten wird:

o Honig : Cäsium - 137 und Cäsium 134 zusammen 16 Nanocurie/Kilogramm
o Fleisch : Der Grenzwert für Schweine - und Hühnerfleisch und für

Innereien dieser Tiere beträgt 5 Nanocurie/Kilogramm für
Cäsium 137 und Cäsium 134 zusammen . Für alle anderen Tiere sowie
für Wildschweine , Hasen , Kaninchen , Federwild und anderem Wild

gilt der Grenzwert von 16 Nanocurie/Kilogramm für Cäsium 137 und
Cäsium 134 zusammen.

o Käse : Der Verkauf von aus Kuhmilch hergestellten Hartkäse,
Schnittkäse , Weichkäse , Sauermilchkäse und Schmelzkäse ist
erlaubt , wenn der Gehalt an Cäsium 137 und Cäsium 134
i6 Nanocurie/Kilog ramm nicht überschreitet . Für Frischkäse und

Topfen gilt ein Grenzwert von 5 Nanocurie/Kilogramm für
Cäsium 137.

Die Verordnung über das Verkaufsverbot für Honig bei

Überschreitung des Grenzwertes gilt ab heute , Sonntag , 0 . 00 Uhr , die
für Fleisch und Käse gelten ab Montag , 9 . Juni 1986 , O . GQ Uhr.
( Schluß ) lei/rr
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75 Jahr p D r . K a r 1 L u g g e r G e d ä c h t : n i s k i r c h e

2 Wien , 9 . 6 . ( RK - IOKAL ) Anläßlich des 75 - jährigen Bestehens der

Dr . Karl Lueger - Gedäehtniskirche auf dem Wiener Zentralfriedhof

veranstalten der Kulturverein Simmering und " Kultur elf ” am Mittwoch,
dem 11 . Juni , um 10 Uhr in der Kirche eine Festakademie . Fs sprechen
Dr . Erika WEINZIERL über " Dr . Karl Lueger und seine Zeit "

, Hag.
Dietrich AUER über " Der Jugendstil - Otto Wagner - Hax riegele " und

Rektor Karl WAGNER zum Thema " Dr . Karl Lueger - K1rche , Kirche im

Friedhof " . Die Festrede hält Kulturstadtrat Franz MRKVICKA . Für die

musikalische Umrahmung der Feier sorgen das Blechbläserquintett
Gculus und Organist Michael Stephanides . Anläßlich des Jubiläums ist

auch die vom Bezirksmuseum Simmering gestaltete Ausstellung " Die

Stadt der anderen Wiener - 75 Jahre Dr . Karl , L u e g e r - G e d ä c h t n i s k i rche
- ein Baujuwel des Jugendstils " zu sehen . ( Schluß ) gau/bs
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Neue Wohnhausanlage in Simmering eröffnet

Utl . : In der Simmer Inger Hauptstraße 34 - 40

4 = W ien , 9 . 6 . ( RK - KOMMUNAL ) Stadtrat Johann HATZI, eröffnete

Sams tag in der Simmeringer Hauptstraße 34 - 40 in Vertretung des

Bürgermeisters eine neue Wohnhausanlage der Stadt Wien . Die 423

Wohnungen wurden um fünf Wohnhofe angeordnet . Es gibt hier einen

Kinderspielplatz , Gemeinschafts - und Kinderspiel ? äume , einen

Kindergarten , eine Mütterberatungsstelle , ArztordinatIonen sowie

mehrere Lokale und Büros . Die Bauzeit betrug zweieinhalb Jahre . -ff -ff

( S c h 1 u ß ) a n u / r r
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Rautenweg - Umschließung beginnt . ( 15
5 = Wien , 9 . 6 . ( RK- t ORAL ) Mi t einem Spatenstich , den Bürgermeister
Dr . Helmut ZILK , ümweltstadtrat Helmut BRAUN und Bezirksvorsteher
Albe r t SCHULTZ Mo n t a g v o r m i t. L a g v o r n ahme n , Lieg i n n e n n u n die A r b eite n
zur Sanierung der Deponie Rautenweg im 22 . Bezirk . Erster Teil des

Sanierungsprojekts ist : die Umschließung der Deponie mit Dichtwänden.
Durch diese Umschließung , die allein 96 Millionen Schilling kostet,
wird jede eventuelle Grundwasserverunreinigung verhindert . Die

Deponieumschließung soll Ende Dezember fertiggestel1t sein . 1987
werden die weiteren Sanierungsmaßnahmen - Abdeckung der bereits

geschütteten Teile , Entgasung der Deponie und später auch Begrünung
- begonnen . Die Gesamtkosten des Projekts betragen 328 Millionen

Schilling . + + + +

Die Umschließung der Deponie erfolgt durch zwei tief in den
Buden reichende Dicht wände "

,
. die " ent läng der Deponiegrenzen unter

Einbeziehung der Paxteiche mit sehr wasserundurchlässigem Material
errichtet werden . Zusätzlich wird der Grundwasserspiegel innerhalb
der Deponie durch ständiges Abpumpen niedriger gehalten als der

Grundwasserspiegel außerhalb . Die Dichtwände , die den
Grundwasserstrom innerhalb von jenem außerhalb der Mülldeponie
trennen und das künstliche Grundwassergefälle verhindern eventuelles

Eindringen verunreinigter Wässer aus der Deponie in den
Grundwasserstrom . Die Umschließung unterbindet zusätzlich auch das
seitliche Aus treten von Depon i eg as .^ . . . ... .. . ■ . . . .

Die abgepumpten Deponiewässer kommen nach der ersten

Sanierungsphase in den Kanal . Nach Fertigstellung des gesamten
Projektes dagegen werden sie auf die Deponie rückverrieselt und

u v sch1eun1gen so uen Fäu1nisprozeß und d1e jahrelange Bildung von

Methangas , das auf jeder Mülldeponie durch die Zersetzungsprozesse
eri tsteht . ( For ts . mg 1 . ) hrs/bs

Ra - tenweg - Umschließung beginnt ( 2)
6 W i en , 9 . 6 . ( RK - K0MMUNAL ). Da s vor e i ne i n ha 1 b Jah r en von i hm

vorgelegte RegierungsProgramm gebe der Umwelt einen besonderen
Stellenwert , wesentliche Umweltaktivitäten wurden bereits gesetzt;
darauf wies Bürgermeister Dr . Helmut ZILK beim Spatenstich für die

Deponiesanierung hin . Wie Zilk sagte , war die Rauchgaswäsche für die
Mü11verbf ennungsanläge Fiotzersteig im vergangenert Jahr in Betrieb

yegangen , heuer i m September werde nun « uch die Fi31eranlaye beim
Fernwärmewerk Spittel . au fertig sein . In einem Jahr wird ein

wichtiger Teil der FRS - Sanierung , ebenfalls die Rauehgaswäsehe,
durchgeführt und bis 1990/92 die * kalorischen Kraftwerke der

Rundeshauptstaut neu bzw . t.otal säh i ert sein . Die ‘
Fassung

' der
Pfannbauern quelle und das Programm zum Vollausbau des
Waser 1 ei tungsnet . zes und der Kana 1 i sat ion zäh 11e Zilk ebenfalls zu
i 1efi wichtiyen Schwerpunkten im Umwe11bereich . ( Sch1uß ) hrs/bs
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1,3 Millionen für Jugendaktiunten
7 « Wien , 9 . 6 . ( RK - KÖMMUNAL ) 1,35 Millionen '

Schilling genehmigte
der Gemeinderatsausschuß für Bildung , Jugend und Familie Montag
einstimmig für Jugendaktionen des Wiener Landesjugendreferates . + + + +

Nachfülgeaktionen des " Jahres der Jugend 1985 in Wien ” sollen
mit diesem Betrag auch heuer fortgesetzt werden . Ule i tergeführt
werden die Aktionen " Mi teinander ”

,
" Bunte Staut ”

,
" Schulwald " ,

" Junger Gerneinrierat ” und " Woche der Wiener Kinder - und

Jugendorganisationen " . ( Schluß ) je/r r
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älteste Wienerin feierte 106 . Geburtstag

8 = Wien , 9 . 6 . ( RK - LöKAL ) Die älteste Wienerin , Anna FELSINGER,

feierte gestern , Bonn tag , ihren 106 . Geburtstag . Frau Felsinger lebt

allein in ihrer Wohnung in der Myrtlgasse im 16 . Bezirk , sie wird

allerdings von einer Enkeltochter betreut . Bezirksvorsteher Alfred

BARTON überbrachte im Namen des Bürgermeisters Glückwünsche . f + ff

Anna Felsinger wurde am 8 . Juni 1880 in Niederösterreich

geboren . Nach dem Tod ihres Gatten führte sie dessen

Installateurbetrieb weiter . Die Jubilarin , die sich bester

Gesundheit erfreut , hat drei Kinder , sieben Enkelkinder und neun

Urenkel . ( Schluß ) red/rr
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Gu1 0 Nachrichten von der Nq rdbrücRe

9 = Wien , 9 . 6 . ( RK ~ LOKAL ) Durch konzentrierten Arbeitseinsatz am

vergangenen Wochenende war es trotz des schlechten Wetters doch noch

möglich , die stromaufwärts gelegene Fahrbahn der Nordbrücke bereits

Montag früh wieder für den Verkehr freizugeben . Man kann also nun

von der Donauufer - Autobahn A 22 in Fahrtrichtung stromabwärts wieder

direkt auf die Nordbrücke zur Brigittenau auffahren . + + + +

Die zweite gute Nachricht : Ab Montag abend können auch jene

Autofahrer , die die Donauufer - Autobahn in Richtung stromaufwärts

fahren , die Auffahrt zur Nordbrücke stadteinwärts benützen.

Verkehrsbehinderungen gibt es also derzeit nur im Bereich

äugelbrücke und Jedleseer Brücke bei der rund 600 Meter langen

Baustelle.

Diese Verkehrssituation ist nun bis Anfang Juli gegeben . Dann

wird auch die Nordbrücke wieder zur Baustelle , weil die

stadtauswärts führende Fahrbahn einen neuen Belag erhält . Dann gibt

es wieder Verkehrsbehinderungen auf einer Länge von 1 . 500 Metern.

Sie dauern aber nur zwei Wochen und fallen bereits in die

Hauptferienzeit , in der viele Autofahrer auf Urlaub sind und daher

das Verkehrsaufkommen deutlich geringer ist. Es ist also dann mit

nicht so starken Verkehrsstauungen zu rechnen wie in den vergangenen

zwei Wochen . ( Schluß ) se/rr
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Wien , 9 . 6 . ( RK - KÖHHUNAL)
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öVP kritisiert Kleingartenkonzept
1 / Wien , 9 . 6 . ( RK - KÖMML1NAL ) Das derzeit , zur Diskussion stehende

Kleingartenkonzept wird von der öVP abgelehnt . Das erklärte
BR . Hermann GLÜCK Montag vormittag . im Pressegespräch der Wiener öVP.
Ls richte sich gegen die Schaffung von Eigentum , weil es strikt
darauf achte , daß die Kleingärten nicht ins Eigentum übergeführt
werden dürfen ; es mache es privaten Grundeigentümern unmöglich,
Kleingärten zu verpachten , und es richte sich darüber hinaus gegen
die Schaffung von Wahnraum , weil es festlegt , daß der Widmungstitel
" Gartensiedlungsgebiet ” nur als Sanierungstitel angewendet werden
darf.

Im übrigen wirft die öVP der Stadtverwaltung Säumigkeit vor.
Aufgrund der jüngsten Novelle zum Wiener Kleingartengesetz , sollte
der Magistrat zur Wahrung des örtlichen Stadtbildes durch Verordnung
ein Schlägerungs - und Baumschnittverbot für Bäume in Kleingarten¬
anlagen erlassen . Diese Verordnung sei aber , obwohl das Gesetz am
72 . November 1985 beschlossen worden ist , bisher nicht erfolgt.
( Schluß ) ull/gg
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